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1653 März 15 . , Ruswil A
SCHREIBEN VOM DEKAN [DES KAPITELS SURSEE UND PFARRERS IN RUSWIL] ,

MELCHIOR LEUTHARD, AN DIE IN LUZERN VERSAMMELTEN GE¬
SANDTEN1 DER VI KATH. ORTE [VII AUSG. LU]

"Beide underschidliche schriben hab iah empfangen , selbige den [ luzemischen]

Ampteren [ insbesondere das Enttebuah gemeint ] fürgetragen , ob welchen sie sich

hoch entsetzt , sonderlichen ab dem ersten , darin es stath das die Herren ein

güettlichen tractat fümemen doch mit vorbehaltung , so ist einheligkhlichen

von den ampteren beschlossen das die hochehrenden Herren gesanten mit volmacht
2

alhero [nach Ruswil ] körnen fründtlich oder rechtlichen die sach auszuspre¬

chen , sie versprechen den Herren gesanten sicheren pass und repass aus und

einzüg . Soll selbigen alle fründschaft und Ehr bewisen werden . Das ander ist

das sie beschlossen und gemehrt , das die Ehrende gesante alhero gen Ruswil

körnen , dan kein man gen Sursee wil erschinen , wan aber die Herren hieher wer¬

den körnen , verhoffen ich einen gutten verglich und fridenschluss , Jm wideri-

gen , das die hochehrenden Herren gsanten nit wolte alhero körnen bin gutter

Zit , wird ich das volck nit können enthalten das nit ein algemeiner aufbruch

gescheche , ob zwar der erste auszug in bereitschaft steth wird doch kein

finthettigkeit erzeigt werden.

Wehre auch den landsassen [=Untertanen ] gar lieb , wan 2 oder Z der [Rats - ]

Herren von Lucem mitkämen mit volmachtigen gewalt ist selbigen äbenmässig

sicher gle [i ] t versprochen.

Hiemit bitt ich gantz demüetig wellen doch noch einmal den Aemptem in disem



gratificiren und wil fahren werden als dan besser geneigt mit lidenlichen mitt-

len zu begegnen und conditionen einzugehen " .

1 ) Einer dieser vermittelnden Gesandten im Bauernkrieg war Beat  II . Zur¬
lauben .

2 ) s . Liebenau/Bauernkrieg II 118

Original , mit Siegel - AH 80 , 80 - 83 - Seite 82 leer
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